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PRODUKTMERKMALE LÜFTUNGSZENTRALEN UND NETZTEILE

Steuerzentralen mit Zubehör, wie Wettermelder und Bediengeräte zur Ansteuerung von elektromotorischen Antrieben 

24 V DC für die natürliche Be- und Entlüftung von Räumen/Gebäuden

Ausgangsspannung mit geringer Restwelligkeit (< 2 Vpp)

Lüftungszentralen parallel schaltbar (kaskadierbar)

Zusammenfassung von mehreren Lüftungsgruppen in einer Zentrale

Lüftungstastereingänge mit AUF-STOP-ZU Funktion und teilweise 2 oder 3 Schaltprioritäten 

Konfi gurierbare Ausgänge zur Ansteuerung in Selbsthaltung oder Totmann-Betrieb

Antriebslinien einzeln abgesichert 

Eingang für übergeordnete, z.B. potenzialfreie Wind- und Regensignale

Geeignet zur Einbindung in Systeme zur kontrollierten natürlichen Lüftung

Diverse Anzeige- und Bedienelemente

Flache aP-Gehäuse, geeignet zum Einbau in Zwischenböden oder abgehängte Decken

Optional BUS-Schnittstelle zur Einbindung in GLT-Systeme via LON und KNX

Digitale Schnittstelle für AUMÜLLER S12 Antriebe

LÜFTUNGSZENTRALEN

Für diese Produktbaureihe wurde eine Typ III Umweltproduktdeklaration (EPD - Environmental Product Declaration) nach ISO 14025 und EN 15804 erstellt.

Die Ergebnisse der Ökobilanz der einzelnen Produkttypen sind am Ende dieses Produktkatalogs gelistet.
Die EPDs können auf unserer Homepage www.aumueller-gmbh.de eingesehen bzw. heruntergeladen werden. 
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LÜFTUNGSZENTRALEN

PRINZIPSCHALTBILD LZ6
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!!!

H  (P2)  =   HIGH  - höhere Priorität
L  (P3) =   LOW - niedrigere Priorität

für den Schaltvorgang

P1 - Eingang
gemeinsame Steuerung

Neben Lüftungstaster können alternativ
u.a. auch wetter, zeit- und temperaturabhängige
Steuerungen, sowie Signale der zentralen
Gebäudeleittechnik angeschaltet werden.

Die Antriebslaufrichtung muss mit der 

angezeigten Richtung übereinstimmen.

Ansonsten: 

Anschlüsse BN (braun) / BU (blau) tauschen.

Am DIP-Schalter kann für jede Lüftungs-
linie eingestellt werden, ob der Taster in 
Selbsthaltung (ON) oder im Totman (OFF) 
Betrieb arbeitet. 

Über den USB Port können mittels LZ6 
Konfi gurationssoftware diverse Funktionen 
für die jeweiligen Lüftungslinien 
eingestellt werden. 

Mittels     AUF- und     ZU-Taster auf der 
Platine, können alle Linien gemeinsam 
geöffnet bzw. geschlossen werden. 

Auf dem BUS-Steckplatz kann, je nach
Konfi guration der Zentrale, ein KNX oder 
LON Feld-BUS-Modul aufgesteckt werden, 
um die Lüftungszentrale LZ6 an eine
Gebäudeleittechnik anzubinden. 

Anbindung WM oder externes DM


